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Vorsichtsmaßnahmen 

 
Folgendes Symbol wird in diesem Dokument benutzt: 
  

  Bedeutung: ACHTUNG / WARNUNG 

 

WICHTIG 
Die Produkte von Hygiena sind bei normalem Gebrauch sicher 

und ohne gesundheitliches Risiko. Der Nutzer sollte vor 
Gebrauch die Bedienungsanleitung beachten.  

Es ist wichtig, dass der Nutzer dieses Handbuches die 
potentiellen Risiken von Gerät und Zubehör kennt.  

Der Anwender muss mit den Sicherheitshinweisen und 
Warnungen der Bedienungsanleitung vertraut sein, bevor das 

Gerät eingesetzt wird.  
Sollte das Gerät unsachgemäß benutzt werden, kann eine 

sichere Anwendung nicht gewährleistet werden.  
Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung und das letzte Kapitel 
„Vorsichtsmaßnahmen und Einschränkungen“ sorgfältig vor 

Nutzung des Luminometers. 
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1. EINLEITUNG 

Das Luminometer ist Bestandteil eines ATP Hygiene-Monitoring-
Systems, welches ATP in organischen Substanzen und 
Mikroorganismen nachweist. Das Hygiena Luminometer in 
Verbindung mit Hygiena’s ATP und Micro-snap Test, misst den Grad 
der Verunreinigung auf Oberflächen, im Wasser und Produktproben.  

 
1. Ziehen Sie den Tupfer aus dem Röhrchen und nehmen 

Sie eine Probe. Halten Sie sich dabei an die 
Bedienungsanleitung, die dem Test beiliegt.  

2. Führen Sie den Tupfer in das Proberöhrchen zurück.  
3. Lösen Sie das Schnappventil an der Spitze des 

Röhrchens, indem Sie den Kolben hin und her bewegen. 
Drücken Sie anschließend den Kolben zwei Mal, um die 
Flüssigkeit in das Röhrchen freizusetzen.  

4. Schütteln Sie den Test für fünf Sekunden.  
5. Setzen Sie den Test in das Luminometer und schließen 

Sie den Deckel.  
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6. Halten Sie das Luminometer aufrecht und drücken Sie 
„ok“. Sie können das Ergebnis nach 15 Sekunden 
ablesen. 

1.1 Was its ATP? 

Adenosin Triphosphat (ATP) ist ein 
organisches Molekül, welches von 
lebenden Zellen als Hauptenergiequelle 
genutzt wird. Tiere, Pflanzen, Bakterien, 
Hefen und Schimmelpilze bilden und 
spalten ATP für eine Reihe von 
biologischen Prozessen. Es ist das 
wichtigste Energietransfer-Molekül in der Zelle. Der Nachweis von 
ATP auf einer Oberfläche weist auf unzureichende Reinigung und das 
Risiko von Bakterienwachstum hin. Die Rückstände können auch 
gefährliche Stoffe wie potentielle Allergene enthalten. Daher ist ATP 
der beste Indikator für Oberflächenreinheit.  

1.2.   Wie funktioniert das Luminometer? 

Das Luminometer erkennt ATP anhand einer chemischen Reaktion. 
Luciferin/Luciferase + ATP = Licht 
Mit Hilfe des Hygiena ATP Geräts (siehe Kapitel 1.4) wird eine Probe 
genommen. A sample is collected using a Hygiena ATP device (see 
section 1.4). Oberflächentests werden mit einem feuchten 
Wattestäbchen durchgeführt, welches die Aufnahme von 

biologischem Material (ATP) auf nassen oder trockenen Oberflächen 
ermöglicht. Sobald die Probe genommen und in das Hygiena Gerät 
eingeführt wurde, wird das ATP aus den Zellen freigesetzt. 
Freigesetztes ATP aus den Zellen sowie freies ATP, welches mit dem 
Teststäbchen aufgenommen wurde, kann nun im Teströhrchen mit 
der chemischen Substanz reagieren. Wenn die Luciferin/Luciferase 
Enzyme mit ATP in Verbindung kommen, wird Licht produziert. Das 
Licht wird vom Luminometer erkannt und gemessen. Die gemessene 
Lichtmenge ist direkt proportional zur aufgenommenen ATP Menge 
und entsprechend proportional zur Rückstandsmenge in der Probe. 
Je höher der Wert, desto höher die Verschmutzung in der Probe.  

1.3. Was bedeutet RLU? 

Das Luminometer zeigt Ergebnisse in Relativen Licht Einheiten an 
(RLU). Das Licht, das bei der Luciferin/Luciferase Reaktion mit ATP 
entsteht, wird in Form von Lichtquanten abgegeben. Ein Lichtquant 
ist ein Elementarteilchen und die Basiseinheit von Licht.  
Das Luminometer erkennt diese Lichtquanten und zeigt sie direkt als 
RLU Werte an. Je mehr Licht vom Luminometer erkannt wird, desto 
höher ist der RLU Wert. Der Messwert wird dann mit den frei 
programmierbare Grenzwerten verglichen, um ein qualitatives 
Ergebnis  pass , caution  or fail  zu erhalten.  
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Das Luminometer erkennt jede Form von ATP, nicht nur von 
Bakterien, Hefe und Schimmel, sondern ATP jeglicher biologischer 
Herkunft in der Probe. Daher ist ein RLU Wert nicht gleichzusetzen 
mit einer mikrobiellen keimbildenden Einheit (KBE). Da das 
Luminometer jegliches ATP erkennt, ist nicht feststellbar, ob ein 
angezeigtes RLU Ergebnis auf mikrobielles ATP, Rückstände oder 
eine Kombination beider zurückzuführen ist. Aus diesem Grund kann 
kein Vergleich  angestellt werden zwischen RLU Werten aus ATP und 
Standard-Keimzahlenmessung oder anders gesagt entspricht RLU 
nicht CFU. Die wahre mikrobielle Kontaminierung kann lediglich mit 
Standard-Keimzahlenmessung festgestellt werden, welche 
Ergebnisse erst nach bis zu 48 Stunden liefern. Das Luminometer 
hingegen liefert Ergebnisse nach 15  Sekunden und bietet somit eine 
schnelle Methode, in Echtzeit Hygiene- und Reinigungskontrollen 
vorzunehmen. Das Luminometer soll dabei keine mikrobiellen Tests 
ersetzen. Es stellt ein nützliches Instrument dar bei der Einbindung 
in Qualitätskontrollen wie Hazard Analysis Critical Control Point 
(HACCP) = Risiko- und Schwachstellenanalyse, Good Manufacturing 
Practices (GMP) = Gute Fertigungspraktiken oder Hygienepläne.  

1.4. Testgeräte und Zubehör 

Gerät Cat No. Beschreibung 

UltraSnap US2020 Umfassender ATP Oberflächentest 

SuperSnap SUS3000 Hochsensibler umfassender ATP Test, 
geeignet zur Allergen-Prävention 

AquaSnap Total AQ100X Umfassender ATP Wasser Test 

AquaSnap Free AQ100FX ATP Wasser Test 

Contamination 
Control Kit 

CCK-4 Wasser Test mit Küvette 

MicroSnap 
Enterobacteriaceae 

MS-EB Enterobacteriaceae Test 

MicroSnap Coliform 
Test 

MS-COLIFORM Coliformer Test 

MicroSnap E. coli 
Test 

MS-ECOLI E. coli Test 

MicroSnap Total MS-TOTAL Gesamtkeimzahltest 
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ZymoSnap ALP ZS Alkalischer Phosphatase Test 

CrossCheck CX3000 Saurer Phosphatase Test 

CalCheck CAL LED Kontrollstäbchen zur Überprüfung 
der Luminometer Kalibrierung 

ATP Positive Control 
Kit 

CK25 25 Phiolen gefriergetrocknetes ATP zur 
Prüfung der Wirksamkeit der ATP 
Tests 

Auf der Hygiena Webseite www.hygiena.com finden Sie eine 
komplette Übersicht aller Prüfgeräte, des Zubehörs und anderer 
Produkte. 

 

http://www.hygiena.com/
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2. Luminometer Beschreibung 

Luminometer Bestandteile: 
  

 
Vorderseite: Rückseite: 
Deckel     Schnurbefestigung 

CD Bildschirm    Seriennummer und Modell 

Tastatur mit 7 Tasten  Batteriefach 

 

 
 

 

 

2.1.  Tastensymbole 

Die Tastatur hat folgende Tasten:  
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 Strom Ein/Aus Taste 

 
Menü-Selektion und 
Ausschalttaste 

 Nach oben Taste 

 Start/Akzeptieren Taste  

 Nach unten Taste 

 Programm-Taste  

 Statistik/Shortcut-Taste 

 
Die Funktion der Tasten wird in den folgenden Kapiteln weiter 
erklärt. 

TIPP: Durch dauerndes Drücken der und Taste wird die Funktion 
automatisch wiederholt. Je länger die Taste eingedrückt ist, desto 
schneller die Wiederholung. 
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Durch Öffnen des Deckels werden die folgenden Funktionen 
erkennbar:  

 

RS232 Steckerblende 

Schutztasche and Öffnung 
zur Einführung der Probe 

Nähere Details zum RS232/USB Stecker und der Schutztasche 
erfahren Sie in den Kapiteln 5.6 und 6.1. 

2.2 Einlegen der Batterien 

Das Gerät ist ausgelegt für Einweg-Batterien und wiederauflad- bare 
Nickel-Metall-Hydrid (NiMH) oder Nickel Cadmium (NiCD) Batterien: 

Batterie 
Technologie 

Nominale 
Spannung 

Relative 
Kapazität 

Alkalisch 1.5V 1.0 

NiMH 1.2V 0.6 

NiCD 1.2V 0.5 

 
Das Gerät erfordert zwei Batterien des Typs AA, LR6 oder E91. 

TIPP: Beste Leistung erzielen Sie, wenn Sie bekannte Marken wählen 
und die Batterien ersetzen, wenn sie fast leer sind (vgl. Kapitel 2.5). 

 
WARNUNG: Nie zwei unterschiedliche Batterien einlegen, oder 

aufgeladene alkalische Batterien verwenden, weil diese oft 
überladen und/oder leck sind. Dies kann einen Dauerschaden am 
Gerät oder dessen Funktionsbeeinträchtigung zur Folge haben. 
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Die Batterien werden nach Öffnen des Deckels auf der Rückseite 
eingelegt. Der positive Pol (+) ist nach oben gerichtet. 

 
ACHTUNG: Achten Sie darauf, dass die Batterien in die richtige 

Richtung eingelegt werden, andernfalls könnte die Elektronik 
dauerhaft geschädigt werden. 

 
(1) Deckel öffnen (2) Batterien einlegen (3) Deckel schließen 

 
Wenn die Batterien korrekt eingesetzt sind, schaltet das Gerät 
automatisch ein und auf dem Display blinkt das Zeit/Datum- 
Eingabe-Zeichen (Eingabe von Zeit/Datum siehe Kapitel 3.8). 

2.3 Ein- und Ausschalten 

Zum Einschalten  Taste drücken. Ein Piepton 

ist zu hören und der Einschalt-Selbsttest-
Bildschirm ist zu sehen:  
Anmerkung: Wenn die Batterien fast leer sind, 
könnte es sein, dass das Gerät nicht 
eingeschaltet werden kann oder es wird 
einschalten und sich unmittelbar wieder selbst 
ausschalten. In diesem Fall sollten die Batterien 
gewechselt werden. Das Gerät wird dann eine 
15-Sekunden Selbstkalibrierung ausführen (siehe Kapitel 2.7). 

Anmerkung: Wenn die Zeit noch nicht eingegeben wurde, blinkt auf 
dem Bildschirm das Zeit/Datum-Zeichen (siehe Kapitel 3.8). Diese 
Daten müssen Sie zuerst eingeben, bevor das Gerät weiter bedient 
werden kann. 

TIPP: Es wird empfohlen, das Gerät nach dem Wechsel der Batterien 
vor dem Wieder-Gebrauch zu synchronisieren. Somit kann die 
SureTrend Software Datum, Zeit und das Format an die des 
Computers anpassen.  
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TIPP: Um die Hintergrundbeleuchtung zu aktivieren, drücken Sie 
lange die  Taste. Die Hintergrundbeleuchtung verbraucht die 

Batterie schneller.  
Zum Ausschalten auf die -Taste drücken. Ein Piepton ertönt und 
das Display geht aus. 

Anmerkung: Während des Messvorgangs ist die  -Taste nicht aktiv, 
damit das Gerät nicht unabsichtlich ausgeschaltet 
wird. 

2.4  Display Anzeige und Symbole  

Das LCD Display ist folgendermaßen aufgebaut: In 
der oberen Hälfte sind die Symbole zu sehen, 
darunter die große RLU Ergebnis-Anzeige. 
Im Folgenden eine Liste der Symbole und ihrer 
Bedeutung:  

 Niedrige Batterieanzeige 

 

Deckelsymbol - blinkt, wenn der Deckel geschlossen 
werden soll oder die RS232 Stecker-Öffnung nicht korrekt 
unter dem Deckel geschlossen ist 

 
Probe einlegen - Unten-Pfeil blinkt, wenn Probe eingelegt 
werden soll 

 
Probe entnehmen - Oben-Pfeil blinkt, wenn Probe 
entnommen werden soll 

 Annahme, OK 

 Achtung 

 Ablehnung, nicht OK 

 gemessener RLU Wert 

 

Wiederholungsmessung - erscheint neben dem 
ursprünglichen Ergebnis nach einer wiederholten Messung 

(siehe Kapitel 4.2) 

 

Wiederholungsmessung - zeigt das Programm oder 
Testergebnis nach einer wiederholten Messung an 
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2.5 Niedrige Batterieanzeige 

Dieses Zeichen  steht für die Batterieaktivität: 

 Symbol Batteriestatus 

Nicht sichtbar Normal 

Sichtbar Niedrig - bald ersetzen 

Blinkend Fast leer - Batterien unmittelbar ersetzen! 

 

Wenn die Batterien vollkommen leer sind, zeigt das Gerät , piepst 
dreimal und schaltet automatisch ab. 

ACHTUNG: Keine leeren Batterien im Gerät lassen, denn sie 
könnten auslaufen oder korrodieren und es beschädigen. 

TIPP: Lagern Sie das Gerät in einer kühlen und trockenen 
Umgebung, denn bei erhöhter Temperatur entladen die Batterien 
schneller. 

2.6 Energiesparmodus 

Wenn das Luminometer angeschaltet, aber 19 Minuten nicht benutzt 
wurde, piepst es eine Minute lang alle 10 Sekunden und schaltet sich 
dann aus. Wenn während dieser Zeit irgendeine Taste gedrückt wird, 
fängt der Energiespar-Countdown von vorne an. Die Energiespar-
Einstellungen können angepasst werden (siehe Kapitel 3.11). 
Um das Luminometer wieder anzuschalten, einfach die  Taste 

drücken. 

2.7 Interne Selbstkalibrierung 

Wenn das Gerät eingeschaltet wird (siehe Kapitel 
2.3), führt es 15 Sekunden lang eine interne 
Selbstkalibrierung durch: 

Anmerkung: Während der Selbstkalibrierung soll die 
Messkammer leer und der Deckel geschlossen sein. Wenn das  
Zeichen mit blinkendem Pfeil erscheint, ist die Messkammer nicht 
leer. Wenn das  Zeichen ohne Pfeil erscheint, ist der Deckel nicht 

geschlossen. Sollte das Zeichen immer noch blinken, stellen Sie 
sicher, dass der Gummideckel des RS232 Steckers korrekt 
geschlossen und eben ist.  
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TIPP: Durch Drücken der  Taste gelangen Sie zum Set-Up-Menü 

(siehe Kapitel 3).  
Das Gerät ist messbereit, wenn die interne Selbstkalibrierung 
beendet ist.  
Einzelheiten über die Probenmessung finden Sie in 
Kapitel 4.   
Anmerkung: Wenn das Gerät messbereit, der Deckel 
zu und die Messkammer leer ist, wird das Gerät unter 
folgenden Umständen automatisch eine 
Neukalibrierung durchführen: 

• Der Nutzer drückt länger als 1 Sekunde auf die  
Taste.  

• Das Gerät wird großen Temperaturschwankunden ausgesetzt (z.B. 
+/-5°C). 

2.8 Speicher voll-Warnung 

Das Gerät hat eine Speicherkapazität von 2000 Ergebnissen. Wenn 
der Speicher mehr als 95 % voll ist (d.h. es können nur noch 100 

Tests gespeichert werden), erscheint folgendes Symbol:  

Wenn der Speicher tatsächlich voll ist, können keine neuen Tests 
mehr durchgeführt werden, bevor der Speicher gelöscht oder auf PC 
übertragen wird (siehe Kapitel 3.6 und 5). Ein Test kann 
durchgeführt werden, wenn die Funktion „Save Test“ ausgeschaltet 
ist (siehe Kapitel 3.13)  

3. Set-Up-Menü 

Nach dem Einschalten gelangt man zum Set-Up-Menü durch 
Drücken der  Taste. 

Mit diesen Tasten   können Sie durch die Menüliste scrollen. Mit 

der  Taste bestätigen Sie die gewünschte Option oder Sie drücken 

, um das Menü zu verlassen.  

Die folgenden 11 Menüpunkte stehen zur Verfügung: 

 

Benutzer ID auswählen 
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Test-Plan auswählen 

 

Programme 

 

Statistiken 

 

Gespeicherte Ergebnisse 
aufrufen 

 

Uhrzeit und Datum eingeben 

 

LCD Bildschirmkontrast 
verändern 

 

Schnellstart 

 

Standby Modus 

 

Fettschreibung ein/aus 

 

Save Tests 

 
 
Anmerkung: Die SureTrend Software wird für die Kapitel 3.1 bis 3.3 
benötigt. Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem 
SureTrend Benutzerhandbuch, welches Sie auf der SureTrend 
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Software CD finden, die im Lieferumfang des Luminometer enthalten 
ist.  

3.1 Benutzer ID 

Bis zu 201 Benutzer-IDs sind speicherbar (Benutzer 0 bis 200), 
wobei jedes Testergebnis mit der jeweiligen Benutzer-ID markiert 
werden kann. 

Nach der Auswahl der USER-ID Menü Option, scrollen Sie mit Hilfe 
der  und  Tasten durch die User ID- Liste und bestätigen mit der 

Taste die angewählte User-ID oder aber verwerfen Ihre Wahl mit 
der  Taste.  

TIPP: USER:0 ist die voreingestellte ID, wenn keine ID-Liste erstellt 
wurde. 

3.2 Programmierbare Probenahmestellen und Grenzwerte 

Das Gerät kann bis zu 5001 individuell programmierbare 
Probenahmestellen speichern (Prog# 0 bis 5000). Jeder wird ein 
oberer (⇧) und unterer (⇩) Grenzwert zugeordnet.  

Die Benennung der Probenahmestellen wird über die SureTrend 
Software erstellt. Grenzwerte können entweder über das 
Luminometer oder die Software eingegeben werden. Wenn ein Name 
und Grenzwert über die Software festgelegt  und dann auf das 
Luminometer übertragen wurden, können die Grenzwerte nicht über 
das Luminometer verändert werden. Dies ist eine 
Sicherheitseinstellung, um zu verhindern, dass ungewollte 
Änderungen vorgenommen werden, nachdem diese über die 
Software festgelegt worden sind.  
 
TIPP: Prog:0 hat eine Sonderfunktion. Die in PROG:0 eingestellten 
Grenzwerte werden automatisch auf die anderen Probenahmestellen 
PROG übertragen. Wenn Sie also PROG:0 mit den typischen 
Grenzwerten programmieren, können Sie sich die Zeit für die 
Programmierung der anderen Stellen sparen. Das Luminometer 
bietet bei den Grenzwerten für bestandene und nicht bestandene 
Tests 10 RLU für bestandene Tests und 30 RLU für nicht bestandene 
Tests. Diese Grenzwerte wurden auf Basis einer umfassenden Studie 
von ATP, Lebensmittelresten und  Mikroorganismus-Proben 
festgelegt. Um den Bericht einzusehen oder mehr Informationen zu 
den Grenzwerten zu erhalten, kontaktieren Sie Hygiena oder 
besuchen Sie unseren „Frage und Antwort-Bereich“ auf 
www.hygiena.com.  
 

http://www.hygiena.com/
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Um die Probenahme-Grenzwerte im Luminometer festzulegen, 
wählen Sie die PROGRAM Option im Menü, indem Sie auf  drücken 

und dann  wählen. Dann nutzen Sie die  und  Tasten, um aus 

der Liste der Programme das gewünschte herauszusuchen, welches 
Sie mit der  Taste bestätigen. Dieses kann nun geändert werden.  

 

  
Prog:  

 

Nun wählen Sie die  und  Tasten, um zuerst den oberen 

Grenzwert (⇧) auszuwählen, dann drücken Sie die  Taste. Für den 

unteren Grenzwert nutzen Sie (⇩). Nehmen Sie wieder die  und  

Tasten, um den unteren Wert zu ändern, gefolgt von der  Taste, 

um die neuen Werte zu speichern: 

 

  
Oberer Grenzwert (⇧) 

 

  
Unterer Grenzwert (⇧) 

 

 

Anmerkung: Wenn die Probenahmestelle noch keine definierten 
Grenzwerte erhalten hat, müssen diese über die Menüoption 
PROGRAM festgelegt werden, bevor an diesem Ort getestet werden 
kann.  

 

3.3 Testpläne 

Das Gerät kann bis zu 100 individuelle Testpläne speichern, mit 
jeweils bis zu 251 Probenahmestellen, geordnet in der Reihenfolge, 
in der jede Stelle geprüft werden soll. 

Wenn Sie die Option TEST PLAN im Menü gewählt haben, nutzen Sie 
die Tasten  und , um durch die Liste der Testpläne zu scrollen. 
Dann drücken Sie die  Taste, um einen neuen Plan zu wählen oder 
die  Taste, um die Auswahl abzubrechen.  

TIPP: Mit Plan:0 können Sie jede der 5001 Probenahmestellen in 
jeglicher Reihenfolge testen. Es ist die Standardauswahl, wenn keine 
Testpläne definiert oder ausgewählt wurden. 
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Ein Testplan-Beispiel für eine typische Woche : 

Plan: 1 
Montag 

Plan: 2 
Dienstag 

Plan: 3 
Mittwoch 

Plan: 4 
Donnerstag 

Plan: 5 
Freitag 

Prog:1 Prog:1 Prog:2 Prog:3 Prog:4 

Prog:2 Prog:7 Prog:8 Prog:9 Prog:5 

Prog:3 Prog:6 Prog:5 Prog:4 Prog:6 

Prog:7  Prog:10  Prog:9 

Prog:8    Prog:8 

Prog:9    Prog:7 

Prog:6    Prog:3 

Prog:5    Prog:2 

Prog:4    Prog:1 

Prog:10     

Die Testpläne werden über die SureTrend Windows Software erstellt. 
Details stehen in der separaten Bedienungsanleitung, die Sie auf der 
SureTrend Software CD finden (siehe Kapitel 5). 

Testpläne können über die TEST PLAN Menü Option 
ausgewählt werden. 

Anmerkung: Wenn noch keine Testplan-Nummer 
(PLAN:0) besetzt ist oder noch keine Testpläne 
definiert sind, so sind alle 5001 Programmstellen 
verfügbar. 

Wenn Sie eine Probenahmestelle in einem Testplan selektieren 
möchten, drücken Sie die  Taste und dann die  und  Tasten, 

um das Programm Prog: an der gewünschten Stelle zu speichern. 
Die gewünschte Stelle bestätigen Sie mit der  Taste oder 

verwerfen sie mit der  Taste. 
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TIPP: Während Sie eine Probenahmenstellennummer PROG: 
auswählen, wird Ihnen gleichzeitig auf dem Display Zeit und Datum 
des letzten Tests an diesem Prüfort angezeigt . 

3.4 Eingabe von ATP Pass/Fail Limits 

Für Anweisungen zur Festlegung von Pass/Fail Limits, lesen Sie bitte 
den Einführungsleitfaden, der im Lieferumfang enthalten ist, oder 
besuchen Sie die entsprechenden Seiten auf unserer Webseite 
www.hygiena.com. 

3.5 Gespeicherte Testergebnisse aufrufen 

Das Gerät speichert ein Maximum von 2000 Testergebnissen, selbst 
wenn die Batterien leer sind oder entfernt wurden. 

Die gespeicherten Testergebnisse werden durch die MEMORY Menü 
Option durch Drücken der  Taste aufgerufen. Anschließend Option 
„MEMORY“ wählen und mit  bestätigen. Mit den  und  Tasten 
scrollen Sie durch die Testergebnisse. Mit der Taste verlassen Sie 
das Menü. 

TIPP: Während Sie die gespeicherten Ergebnisse aufrufen, kann ein 
Kontrollpunkt mit einem positiven Ergebnis ( ) durch Drücken der 

 Taste einer Wiederholungsprüfung unterzogen werden. Weiteres 
in Kapitel 4.2. 

3.6 Statistische Daten und nicht bestandene Tests 
einsehen 

Die gesamte Test Datenbank kann in der Menü Option STATISTICS 

analysiert und verglichen werden. Dazu drücken Sie die Menütaste 
. Scrollen Sie zu “STATISTICS” und drücken Sie . Hier erhalten 

Sie einen einfachen Überblick über alle gespeicherten Ergebnisse. 
Die  Taste ermöglicht einen schnellen Zugriff auf diese Funktion. 

Mit den  und  Tasten scrollen Sie durch die nicht bestandenen (

) Tests, mit der  Taste verlassen Sie das Menü. 

http://www.hygiena.com/
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3.7 Speicher löschen 

WARNUNG: Wenn gespeicherte Daten einmal 
gelöscht sind, können diese nicht mehr aufgerufen 
oder auf PC übertragen werden. 
Anmerkung: Einmal gestartet, kann die 
Löschfunktion nicht mehr gestoppt werden und 
dauert ca. 30 Sekunden, um alle 2000 Ergebnisse zu 
löschen. 
Der komplette Speicher kann über die MEMORY ERASE Funktion 
gelöscht werden. Zuerst wird die  Taste gedrückt, dann können die 
Auf- und Abpfeile verwendet werden, um die Menü Option MEMORY 
zu wählen und dann wird die Auswahl mit  bestätigt. Anschließend 
die  Taste 2 Sekunden lang gedrückt. Auf dem Bildschirm steht die 
Zahl der Ergebnisse, die gelöscht werden sollen. Um zu akzeptieren, 
drücken Sie die  Taste 1 Sekunde oder irgendeine andere Taste, 

um den Vorgang abzubrechen. 

3.8 Uhrzeit und Datum einstellen 

Uhrzeit, Datum und Format werden in der Menü Option CLOCK 
eingestellt, die Sie über die  Taste erreichen. Scrollen Sie zu 

„CLOCK” und drücken Sie . Mit den  und  Tasten werden Zeit 

und Datum eingegeben und jeweils mit dem  Knopf bestätigt.  

Zuerst wird die Zeit eingestellt (style  hours  minutes); 

konfigurierbar ist entweder ein 12-Stunden-Zyklus (zu wählen AM 
oder PM) oder ein 24-Stunden-Zyklus (zu wählen 24H): 

 

  
AM, PM oder 24H 

 

  
Stunden 

 

  
Minuten  

 

Danach wird das Datum eingestellt; wählbar ist ein europäisches 
Format (D/M/Y für Tag, Monat, Jahr) oder ein amerikanisches 
Format (M/D/Y für Monat, Tag, Jahr): 

 

 
 D/M/Y or M/D/Y 

 

 
 Tag (D/M/Y) oder Monat (M/D/Y) 

 

 
 Monat (D/M/Y) oder Tag (M/D/Y) 

 

  
Jahr  
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TIPP: Mit der  Taste verlassen Sie das Datumsmenü, Zeit und 

Datum bleiben unverändert. 
Anmerkung: Die Uhr hat keine automatische Anpassung an 
Sommerzeit/Winterzeit. Diese Korrektur muss manuell eingegeben 
werden, wenn erforderlich. 

3.9 LCD Kontrast einstellen 

Der Kontrast auf dem LCD-Bildschirm ist vom Hersteller für normale 
Durchführungsbedingungen eingestellt. Bei extremen Temperaturen 
allerdings kann das Display zu dunkel oder zu hell sein. 
Diese Einstellung kann manuell mit der Menü Option LCD CONTRAST 
angepasst werden. Drücken Sie die  Taste. Scrollen Sie zu 
„CONTRAST“ und bestätigen Sie mit . Mit den  oder Tasten den 
Kontrast verstärken oder verringern und mit der  Taste die 
Einstellung speichern: 

 

 
dunkler (+1 to +5) 

     Normal      (0) 

 
heller (-1 to -5) 

 

3.10 Quick Boot 

Mit der  Taste startet das Luminometer und führt anschließend 
eine Standardkalibrierung in 15 Sekunden durch. Danach ist das 
Gerät einsatzbereit für Messungen. Die Quick Boot Option kann 
ausgeschaltet werden, dann wird das Luminometer beim nächsten 
Einschalten einen ausführlicheren Systemcheck durchführen. Dieser 
dauert 60 Sekunden.   
Anmerkung: Der ausführlichere Systemcheck ist zur Fehlerdiagnose 
bestimmt und im normalen Gebrauch nicht notwendig.  
Um die Quick Boot Einstellung zu ändern, wählen Sie QUICK BOOT 
im Menü durch Drücken der  Taste. Scrollen Sie zu “QUICK BOOT” 

und bestätigen Sie mit , um zwischen An und Aus (ON/OFF) zu 
wechseln.   

 

 
OFF 

 
ON 

 Exit 
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3.11 Standby Modus 

Mit dem Standby Modus können Sie festlegen, wann sich das Gerät 
im Nicht-Gebrauch automatisch ausschaltet. Diese Funktion dient 
dem Batterie Sparen.  
Die Standardeinstellung ist 20 Minuten. Wenn in dieser Zeit keine 
Tasten gedrückt werden, stellt sich das Luminometer von selbst aus. 
Wenn irgendeine Taste gedrückt wird oder eine Messung 
vorgenommen wird, beginnt der Standby Modus Countdown wieder 
bei Null.   
Wenn das Glockensymbol  erscheint, wird das Luminometer eine 
Minute lang alle 10 Sekunden piepen, bevor es sich ausschaltet. 
Wenn z.B. der Standby Modus auf 20 Minuten eingestellt ist, beginnt 
das Luminometer nach 19 Minuten, die letzte Minute lang alle 10 
Sekunden zu piepen. Wenn nichts unternommen wird, stellt sich das 
Luminometer automatisch aus. Wenn eine Taste außer dem Aus-
Knopf gedrückt wird, beginnt der Countdown von vorne.  
Der Standby Modus kann angepasst werden, indem STANDBY MODE 
im Menü durch Drücken der  Taste gewählt wird. Scrollen Sie zu 

“STANDBY MODE” und bestätigen Sie mit . Nutzen Sie die Tasten 

 oder , um die Standby Modus Dauer herauf oder herunter zu 

setzen und drücken Sie anschließend die  Taste zum Speichern der 

neuen Einstellung. Die mögliche Standby Modus Dauer geht in 5 
Minuten Schritten von 5 bis 60 Minuten. Nutzen Sie anschließend die 

 oder  Tasten, um das Warnsignal an- oder auszuschalten. Dabei 

verändert sich das Glockensymbol von  für eingeschaltet zu für 
ausgeschaltet. Mit  bestätigen Sie die Einstellungen: 

 

      Dauer rauf oder runter (5 bis 60) 

          Dauer bestätigen 

      Warnsignal an oder aus 

          Warneinstellung bestätigen 

 

3.12 Fettschreibung 

Das Luminometer zeigt wichtige Informationen auf dem Display in 
Fettschreibung an, um die Lesbarkeit zu verbessern. Manchmal wird 
dadurch der komplette Text nicht auf dem Display lesbar sein. Wenn 
die Fettschreibefunktion ausgeschaltet ist, sind alle Texte normal 
lesbar, auch wenn viel Text abgebildet wird. 
Um die Fettschreibung anzupassen, wählen Sie BOLD TEXT im Menü 
durch Drücken der  Taste. Scrollen Sie zu “BOLD TEXT” und 

drücken Sie , um die Fettschreibung an- oder auszuschalten: 
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OFF 

 
ON 

 Exit 

 

3.13  Automatische Testspeicherung 

Das Luminometer speichert standardmäßig jeden Test im 
permanenten Speicher, sogar wenn die Batterien entfernt werden. 
In manchen Fällen, wie bei Schulungen, Kalibrierungstests etc. 
werden Testergebnisse nicht mehr benötigt. Hierfür ist es möglich, 
die Funktion „Save Tests“ auszuschalten. 
Anmerkung: Der „Save Tests“ Modus wird automatisch wieder 
angeschaltet, wenn das Luminometer aus- und 
wieder angeschaltet wird.   Wenn der „Save Tests“ 
Modus ausgeschaltet ist, erscheint der Hinweis 
“RESULTS NOT SAVED” (Ergebnisse werden nicht 
gespeichert) unten auf dem Display.  
Um die automatische Testspeicherung anzupassen, 
wählen Sie im Menü SAVE TESTS durch Drücken der 

 Taste. Scrollen Sie zu “SAVE TESTS” und drücken Sie , um die 

Funktion ein- oder auszuschalten.
 
 

 

 
OFF 

 
ON 

 Exit 
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4. Probenmessung und Testergebnisse 

Nach dem Einschalten und der Selbstkalibrierung ist das Gerät zur 
Probenmessung bereit und zeigt folgendes Bild auf dem Display: 

 
Mehrere Optionen sind mit der Tastatur ansteuerbar, die Details 

werden in folgenden Kapiteln aufgeführt: 

Taste Option Kapitel 

 
Set-Up Menü Optionen 3 

 
Anwender ID auswählen 3.1 

 
Programmnummer wählen 3.2 

 
Select different Test Plan 3.3 

 
Kalibrierung durchführen 2.7 

 
Neue Messung starten 4.1 

  
Vorherige Ergebnisse ansehen 3.5 

 
Statistikdaten anzeigen 3.6 

 
Ausschalten  2.3 
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4.1 Probenmessung durchführen 

WICHTIG: Ergänzende Informationen finden sich im Ultrasnap 
Prospekt und in der Ultrasnap Arbeitsanleitung. 

Anmerkung: Wenn eine Änderung in der Messumgebung erfolgt ist, 
mit der Messung solange warten, bis das Gerät an Temperatur oder 
Feuchtigkeit angepasst ist. 
Um eine Probenmessung durchzuführen, folgen Sie diesen Schritten: 

  

1. Korrekte Probenahme und Aktivieren des 
Messgerätes (Details entnehmen Sie bitte 
dem Beipackzettel). 

2. Gerätedeckel öffnen, den Test-Stab in das 
Luminometer einführen und den Deckel 
wieder schließen. 

3. Luminometer aufrecht halten, die  Taste 

drücken und 15 Sekunden auf die 
Ergebnisanzeige warten. 

 

 
WARNUNG: Beim Einführen in das Gerät muss die Außenseite 

des Testbestecks immer sauber und trocken sein. Niemals einen 
testfremden Gegenstand einführen oder ein Teststäbchen in das 
Gerät einführen, wenn die Messkammer herausgenommen ist (siehe 
Kapitel 6.3).  
Bei der Messung zählt das Gerät von 15 zurück auf 0.   
Anmerkung: Gleichbleibende Messergebnisse erhalten Sie nur, wenn 
Sie das Gerät während der Messung aufrecht und stabil halten. Nur 
so ist sichergestellt, dass sich alle Flüssigkeit am Boden des 
Röhrchens gesammelt hat. 
Wenn die Messung fertig ist, werden der quantitative RLU-Wert und 

seine qualitative Interpretation ( pass/ caution/
 
fail) angezeigt: 
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TIPP: Ein positives Ergebnis ( ) kann zwecks Wiederholmessung 

durch die  Taste aufgerufen werden und - um dann die 

Probenahmestelle anzusteuern - drücken Sie  (siehe Kapitel 4.2). 

Nach diesem Schritt Teststab herausnehmen und entsorgen. 
Gespeicherte Ergebisse rufen Sie über die  und  Tasten auf 

(siehe Kapitel 3.5), statistische Daten über die  Taste (siehe 

Kapitel 3.6). 
TIPP: Das Gerät kann rekalibriert werden, wenn Sie den Teststab 
herausnehmen, den Deckel schließen und die  Taste eine Sekunde 

lang drücken. Das Gerät wird dann eine 15-Sekunden lange Null-
Messung durchführen. 
 
 
 
 

 

4.2 Wiederholungstest  

Wenn Sie ein negatives Ergebnis aufrufen ( ) (siehe Kapitel 3.5 und 
4.2), können Sie zwecks Wiederholungsmessung diese Prüfstelle 

durch die Taste und dann die  Taste ansteuern: 

Anmerkung: Man kann nur eine Stelle zwecks 
Wiederholungsmessung ansteuern, deren letzte Messung positiv war 
( ). 

Wenn der Retest-Modus angesteuert ist (ersichtlich durch das  

Zeichen neben PROG:), führen Sie bitte die Probemessung mit 
einem neuen Testbesteck durch wie in Kapitel 4.1 beschrieben. 
Wenn die Wiederholungsmessung fertig ist, wird das erste, originale 

Testergebnis mit einem  Zeichen, und das zweite mit einem 

Zeichen markiert: 
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Anmerkung: Der Retest-Modus wird automatisch beendet, sobald die 
Messung fertig ist oder aber manuell abgebrochen wird. Dies 
geschieht durch Betätigen der  Taste mit anschließender 
Ansteuerung einer neuen Probenahmestelle. 

5. Installieren der SureTrend Data Analysis Software 

Die im Luminometer gespeicherten Testergebnisse lassen sich mit 
der SureTrend Data Analysis Software auf einen PC übertragen. Die 
Software wird auf CD mit dem Gerät geliefert. 

5.1 Nutzungsbedingungen 

Da Hygiena LLC keine Kontrolle über Art, Status oder Anwendung 
der Computerausrüstung besitzt, mit der diese Software genutzt 
wird, gelten folgende Nutzungsbedingungen: 

 

5.2 Hardware and Software Voraussetzungen 

COMPONENT REQUIREMENT 

Prozessor 
Pentium Series Prozessor oder besser.  x86 
(32-bit) und x64 (64-bit) unterstützt 

Speicher 256 Megabyte (MB) RAM oder besser 

Festplatte 600 Megabytes (MB) freier Speicher. 

Betriebssystem 
Microsoft Windows XP mit Service Pack 
(SP2), 

WICHTIG 
Die Software wird ohne jegliche Haftung zur Verfügung gestellt. 

Produkthaftung und Produktgarantie sind ausgeschlossen. 
Hygiena LLC kann nicht haftbar gemacht werden für Verdienst-, 

Nutzungs- oder Software-Ausfall, Datenverlust, Geschäftsstörung 
sowie Schäden aller Art. 
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Windows Vista, Windows 7, Windows 8 

Anschlüsse USB oder Serial RS232 Port 

 

5.3 Installationsprozess starten 

Anmerkung: Wenn Sie eine Vorgängerversion der SureTrend 
Software auf Ihrem PC haben, ist es empfohlen, ein Backup Ihrer 
Daten machen. Die SureTrend Software Installation wird versuchen, 
ein Upgrade der Vorgängerversion zu machen. Wenn Sie eine 
frühere Version von SureTrend oder dataSURE haben, wird die 

Installation neu starten. 
Die Software wird mit dem Einlegen der mit Ihrem Luminometer 
mitgelieferten SureTrend CD in das CD-ROM-Fach und der 
Ausführung der anschließend auf dem Monitor erscheinenden 
Installationsanweisung installiert. Wenn das Programm nicht 
automatisch startet, wurde die „Auto Run“ Funktionalität auf Ihrem 
Computer deaktiviert. Wählen Sie über „Arbeitsplatz“ mit der 
rechten Maus Ihr CD-ROM-Laufwerk aus und starten die Installation 
über das Programm „Install“. Wenn die Installation dann nicht 
startet, öffnen Sie Ihren CD-ROM Ordner und führen Sie die Setup-
Anweisungen aus. Wenn die Installation nicht automatisch anläuft, 
wurde die „Auto Run“ Funktionalität auf Ihrem Computer deaktiviert. 
Öffnen Sie „Arbeitsplatz“, klicken Sie mit der Rechtstaste auf das 
CD-ROM Laufwerk und wählen Sie „AutoPlay“ (AutoStart).  

Anmerkung: Sie sollten über die entsprechenden Rechte verfügen, 
um auf Ihrem Computer Software installieren zu dürfen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, wird das Installieren der Software nicht 
funktionieren. 

5.4 Benutzung der SureTrend Software 

Das Benutzerhandbuch für die SureTrend Data Analysis ist lediglich 
als Bildschirmausgabe verfügbar. Es ist auf der SureTrend Software 
CD zu finden. Die Bildschirmausgabe ist im PDF und XPS Format 
verfügbar. Um diese Dokumente zu lesen oder zu drucken benötigen 
Sie Adobe Acrobat Reader oder Microsoft XPS Viewer. Sollten Sie  
Windows 7 oder eine neuere Windows Version haben, ist der 
Microsoft XPS Viewer bereits auf Ihrem Computer installiert.  

5.5 Installieren des USB Smart Cable Driver 

Wenn Ihr Luminometer mit einem USB zu RS232 Kabel ausgestattet 
ist, ist es notwendig, dass Sie den SystemSURE USB Smart Cable 
Gerätetreiber installieren. Der Gerätetreiber sollte gleichzeitig mit 
der SureTrend Software installiert werden (siehe Kapitel 5.3). 
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Andernfalls folgen Sie bitte folgenden Anweisungen, um den 
SystemSURE USB Smart Cable Gerätetreiber zu installieren. 

1. Stecken Sie das Smart USB Kabel in einen USB Stecker an 
Ihrem Computer. Sollte das Kabel bereits an Ihren 
Computer angeschlossen sein, ziehen Sie es heraus und 
stecken es wieder ein.  Dadurch wird Windows die neue 
Hardware erkennen und den Hardware-Assistenten zur 
Installation eines neuen Gerätetreibers starten.  

2. Wenn der Hardware-Assistent zur Installation eines neuen 
Gerätetreibers nicht startet, überprüfen Sie Folgendes: 

a. Verfügen Sie über die erforderlichen Rechte, um 
den Assistenten zu starten.  

b. Besteht ein Hardware Problem beim 
Gerätemanager.  

c. Ist der Universal Plug and Play Service 
betriebsbereit. 

3. Folgen Sie den Anweisungen des Hardware-Assistenten zur 
Installation des neuen Gerätetreibers. 

4. Wenn Ihr Computer über einen Internetanschluss verfügt 
und Sie Windows 7 oder eine neuere Version haben, 
können Sie im Microsoft Windows Update nach dem 
Gerätetreiber suchen. 

5. Wenn Ihr Computer über keinen Internetanschluss verfügt 

oder Sie Windows XP haben, sollten Sie die SureTrend 
Software CD in ein Laufwerk einlegen. Die Smart USB Kabel 
Gerätetreiber befinden sich auf der CD. Wenn Sie  dazu  
aufgefordert werden,  lassen Sie den Hardware-Assistenten 
nach der CD suchen.  

Anmerkung: Die USB-Treiber sind Windows certified für Windows 
XP, Windows Vista, Windows 7, und Windows 8. 
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5.6 Das Luminometer an den PC anschließen 

Im nächsten Schritt verbinden Sie das mitgelieferte serielle 
Schnittstellenkabel zwischen Ihrem Luminometer und dem RS232 
oder USB Anschluss Ihres PCs: 

1. Schritt 2. Schritt 3. Schritt 

  

 
ODER 

 

Heben Sie die 
Gummiabdecku

ng, um die 
RS232 Buchse 
zu erreichen. 

Führen Sie das kleine 
RJ10 Kabelende in die 
RS232 Buchste des 

Luminometers. 

Stecken Sie das 
andere Ende in den 
PC COM-Port bzw. 
USB Anschluss, je 

nach mitgeliefertem 
Kabel. 

 

Anmerkung: Wählen Sie das RS232 oder USB Kabel, je nachdem 
was zu Ihrem Computer passt. Es kann ebenfalls ein USB-zu-RS232 
Adapter verwendet werden. Wenden Sie sich an Ihren Händler für 
nähere Details. 
6. Wartung 

Das Luminometer bedarf keiner routinemäßigen Wartung. 

6.1  Reinigung des Luminometer-Gehäuses 

Reinigen Sie das Gehäuse wenn notwendig nur mit einem trockenen 
oder leicht feuchten Tuch. 

 
WARNUNG: Niemals das Luminometer mit einem nassen Tuch 

oder unter fließendem Wasser reinigen. 

 
ACHTUNG: Keine Lösungsmittel oder andere aggressive 

Reinigungsmittel benutzen, da die Kunststoff-Außenseite angegriffen 
oder deformiert werden könnte. 

6.2 Batteriewechsel 

Die Batterien sind zu wechseln, sobald das Zeichen für leere Batterie 
 aufblinkt. 

Beschreibung zum Einlegen der Batterien finden Sie in Kapitel 2.2. 
Stellen Sie sicher, dass leere nicht mit vollen Batterien verwechselt 
werden. 

WICHTIG: Bitte entsorgen Sie alte Batterien umweltbewusst. 
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6.3 Reinigung und Ersetzen der Messkammer 

 
WARNUNG: Immer das Luminometer ausschalten, bevor Sie die 

Messkammer herausnehmen.  
Das Gerät ist mit einer speziellen Messkammer ausgerüstet, die, 
wenn nötig, zu Reinigungs- oder Ersatzzwecken herausgenommen 
werden kann. Zum Herausnehmen öffnen Sie den Deckel und fassen 
den kleinen Steg am Kragen der Messkammer. Vorsichtig nach oben 
herausziehen. 

   
(1) Steg fassen (2) Nach oben ziehen (3) Herausnehmen 

 

 
ACHTUNG: Sehr vorsichtig sein, wenn die Messkammer 

herausgenommen wird, damit die Innenseite nicht beschädigt wird. 
Kein Werkzeug benutzen. 
Vorsichtig die Innenseite der Messkammer mit etwas Wasser oder 
milder Seifenlauge reinigen. Überzeugen Sie sich, dass die 
Messkammer völlig trocken und sauber ist, bevor sie wieder in das 
Luminometer eingepasst wird. 

 
WARNUNG: Zur Reinigung keine aggressiven Reinigungsmittel 

oder Detergentien benutzen, denn das könnte insbesondere das 
optische System der Messkammer angreifen und die 
Funktionssicherheit des Luminometers beeinträchtigen. 
Beim Einsetzen der Messkammer bitte sehr vorsichtig verfahren. Sie 
hören einen kleinen Klick, wenn Sie die richtige Position gefunden 
haben. 

  

 

(1) Einführen wie 
oben beschrieben 

(2) Nach unten 
drücken bis Sie 

einen Klick hören 

(3) Die 
Abdecklasche des 

RS232 genau in die 
Spaltöffnung 

zurück drücken 
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WARNUNG: Beim Ersetzen der Messkammer nie viel Kraft 

aufwenden. Wenn die Messkammer blockiert, wieder herausnehmen 
und die Ursache prüfen. Evtl. Störung beseitigen. Nochmals 
einführen. 
Zuletzt drücken Sie die schwarze Gummiklappe des RS232 unter den 
Rand der Einfassung, damit der Deckel vollständig geschlossen 
werden kann – siehe Kapitel 5.6. 

7. Problembehandlung 

Dieses Kapitel listet mögliche Fehler auf, die beim Gebrauch des 

Gerätes entstehen können, sowie deren Gründe und Behebungen. 
Einige Probleme können vom Anwender selbst behoben werden, 
andere benötigen technische Assistenz: 

Schweregrad 
des Problems 

Aktion 

✓ 
Dieses Zeichen bedeutet, dass das Problem vom Anwender 
selbst behoben werden kann. 

✗ 
Dieses Zeichen bedeutet, dass das Problem möglicher 
technischer Assistenz bedarf. Bitte kontaktieren Sie Ihren 
lokalen Händler. 

 

TIPP: Die meisten Probleme sind harmlos und können oft durch 
Drücken auf die  Taste oder dadurch behoben werden, das 
Luminometer aus- und dann wieder anzuschalten. Möglich ist auch, 
die Batterien ca. 30 Sekunden lang zu entfernen. Wenn das Problem 
damit nicht gelöst ist, kontaktieren Sie bitte Ihren Händler unter 
Angabe der Fehlermeldung. 

7.1 Akustische Signale des Luminometers 

Bei normalem Gebrauch gibt das Gerät unterschiedliche Signaltöne 

ab: 

Signalton-Typ Möglicher Grund 

Kurzer hoher 
Piepton 

✓ Luminometer wurde ein- oder ausgeschaltet  
✓ Messung gestartet 
✓ Übertragung von Ergebnissen auf PC gestartet 
✓ Speicher wird gelöscht 
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Langer hoher 
Piepton 

✓ Selbstkalibrierung abgeschlossen  
✓ Messung abgeschlossen 
✓ Speicher löschen abgeschlossen 

Langer tiefer 
Piepton 

✓ Falsche Datumseingabe  
✓ Programm-Grenzwerte nicht eingegeben 
✓ Falsche Grenzwert-Eingabe 
✓ Versuchte Wiederholmessung bei erfolgreichem Test 

Zwei kurze 
hohe Pieptöne 

✓ Selbstkalibrierung wird verlangt - Test herausnehmen und 
Deckel schließen. 

Drei kurze 
hohe Pieptöne 

✓ Uhrzeit-/Datums-Eingabe wird verlangt 
✓ Batterien sind leer 
✓ Speicher fast voll 
✓ Speicher löschen wird verlangt 
✓ Luminometer hat ein anderes Problem (siehe Kapitel 7.3) 

7.2 Fehlerbehebung 

Falls das Gerät nicht richtig funktioniert, prüfen Sie bitte, ob Sie 
irgendeinen äußeren Schaden am Gehäuse, Deckel, LCD Display, 
den Batteriekontakten etc. feststellen können, verursacht z.B. durch 
Sturz oder fehlerhafte Bedienung.  

Diese Tabelle listet typische Probleme mit ihren möglichen Gründen 
auf: 
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Symptom Mögliche Gründe 

Luminometer 
schaltet nicht ein, 
wenn die 

 
Taste 

gedrückt wird 

✓ Batterien leer 
✓ Falsche Batterien wurden eingelegt 
✓ Batterien wurden falsch eingelegt 
✗ Luminometer oder Tastatur defekt 

Luminometer 
schaltet nicht aus, 
wenn die  

 Taste gedrückt 
wird 

✓ Luminometer führt eine Messung oder Selbstkalibrierung 
durch 
✓ Luminometer „hängt“ – Batterien herausnehmen und nach 

10 Sekunden wieder einsetzen 
✗ Luminometer oder Tastatur defekt 

Luminometer 
schaltet sich von 
selbst aus 

✓ Batterien leer 
✓ Batterien sitzen locker im Batterienfach 
✓ Luminometer ist heruntergefallen oder wurde einem starken 

Stoß ausgesetzt  
✓ Luminometer wurde 10 Minuten nicht benutzt und hat sich 

selbst ausgeschaltet 
✗ Luminometer beschädigt oder defekt 

Luminometer 
piepst beim 
Einschalten, aber 
das Display bleibt 
leer 

✓ Batterien leer 
✗ Luminometer oder Display beschädigt oder defekt 

Zeit/Datum zeigt 
12:00 01/01/2000 
an 

✓ Batterien wurden gewechselt 
✓ Batterien leer 
✓ Batterien sitzen locker im Batterienfach 
✓ Luminometer ist heruntergefallen oder wurde einem starken 

Stoß ausgesetzt 
✗ Luminometer beschädigt oder defekt 

Undeutliches oder 
dunkles Display 

✓ Luminometer ist zu heiß oder zu kalt 
✓ LCD Kontrast ist falsch eingestellt (siehe Kapitel 3.9) 
✓ Luminometer ist in sehr hellem Licht benutzt worden 
✗ Luminometer oder Display beschädigt oder defekt 

Bestimmte 
Zeichen werden 
nicht angezeigt 
oder unbekannte 
Zeichen werden 
angezeigt 

✓ Display ist verschmutzt 
✗ Display ist verkratzt oder eingedrückt 
✗ Display oder Luminometer beschädigt oder defekt 
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Gerät reagiert 
nicht, wenn eine 
Taste gedrückt 
wird 

✓ Bestimmte Tasten funktionieren nur bei der Wahl bestimmter 
Luminometer Funktionen 

✓ Deckel nicht komplett geschlossen 
✗ Tastatur oder Luminometer beschädigt oder defekt 

Luminometer 
Deckel schließt 
nicht korrekt oder 
öffnet selbsttätig 
bei der 
Anwendung 

✓ Messkammer falsch oder nicht korrekt eingesetzt 
✓ RS232 Verbindung behindert das Schließen des Deckels 

(siehe Kapitel 6.3) 
✓ Testvorrichtung falsch oder nicht korrekt eingesetzt 
✗ Deckel oder Korpus beschädigt 

Messergebnis ist 
immer 0 RLU oder 
viel niedriger als 
erwartet 

✓ Falsche Anwendung des Testgeräts 
✓ Luminometer ist bei der Messung nicht in aufrechter Position 
✓ Testbesteck über Haltbarkeitsdatum 
✓ Luminometer wird in einer unstabilen Umgebung benutzt - 

Gerät aus- und wieder einschalten  
✓ Messkammer oder Testvorrichtung nicht korrekt in 

Luminometer eingeführt 
✓ Messkammer verschmutzt oder stark verkratzt 
✗ Messkammer beschädigt 
✗ Luminometer beschädigt oder defekt 

Messergebnis ist 
höher als 
erwartet 

✓ Falsche oder abweichende Anwendung des Testgeräts 
✓ Deckel nicht korrekt geschlossen 
✓ Luminometer wird in einer unstabilen Umgebung benutzt - 

Gerät aus- und wieder einschalten  
✗ Luminometer Korpus oder Deckel beschädigt oder defekt 

RS232 
Verbindungskabel 
funktioniert nicht 

✓ Falsches Kabel verwendet 
✓ Kabel nicht richtig in Luminometer eingesteckt 
✓ Falsche Schnittstelle am PC gewählt 
✓ Falsche Software wird verwendet 
✓ Software nicht korrekt installiert oder falsche Optionen 

gewählt 
✗ Kabel oder Schnittstelle beschädigt oder defekt 
✗ PC Anschluss oder Systemsoftware defekt 
✗ Luminometer beschädigt oder defekt  
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7.3 Luminometer Fehlermeldungen 

Während der Bedienung führt das Gerät regelmäßig 
unsichtbar Selbstkontrollen durch. Wenn ein Problem 
erkannt wird, zeigt das Display eine Fehlermeldung: 

Fehlermeldung Mögliche Gründe 

E1 Nicht anwendbar am Luminometer 

E2 
Temperatur zu 

niedrig oder zu hoch 

✓ Das Luminometer wird außerhalb der 
Temperaturtoleranz genutzt (siehe Kapitel 10) 

✓ Das Luminometer wurde außerhalb der 
Temperaturtoleranz aufbewahrt 

✗ Luminometer beschädigt oder defekt 

E3 
Messung falsch 

✓ Luminometerumgebung instabil oder in einem 
Feld mit hoher elektromagnetischer Aktivität 

✓ Luminometer wurde während der Messung nicht 
aufrecht gehalten 

✓ Luminometer Deckel beschädigt und nicht 
lichtdicht 

✓ Messkammer verschmutzt oder stark verkratzt 
✗ Luminometer beschädigt oder defekt 

E4 
Einstellungen 

undefiniert 

✓ Die für den Benutzer konfigurierbaren 
Einstellungen sind nicht definiert - prüfen und 
CLOCK (Uhr) Format, User:, Plan: and Prog: 
eingeben 

E5 
Programm, Testplan 

oder User ID 
undefiniert 

✓ Die oberen und unteren Grenzwerte sind 
undefiniert und sind auf Fabrikeinstellung 
(10⇩ und 30⇧) zurück gesetzt worden  

✓ Testplan nicht defniniert 
✓ Benutzer ID nicht definiert 

E6 
Selbstkalibrierung 
nicht erfolgreich 

✓ Luminometer aus- und wieder einschalten 
✓ Luminometer Geräteumgebung unstabil 
✓ Messkammer verschmutzt oder stark verkratzt 
✓ Deckel nicht vollständig geschlossen 
✗ Deckelabschluss beschädigt 
✗ Messkammer beschädigt 
✗ Luminometer beschädigt oder defekt 
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E7 
Speicher 

Fehlermeldung 

✓ Batterien leer oder locker 
✗ Luminometer Gerätespeicher beschädigt oder 

defekt 

E8 
Messung 

Fehlermeldung 

✓ Batterien leer oder locker 
✗ Luminometer Messdetektor beschädigt oder 

defekt 

E9 
Interne 

Fehlermeldung 

✓ Batterien leer oder locker 
✓ Luminometer ist heruntergefallen oder wurde 

einem starken Stoß ausgesetzt  
✗ Luminometer beschädigt oder defekt 
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8. Garantie und Rücksendung 

Der Hersteller garantiert, dass das Luminometer beim Neukauf frei 
von Material- und Verarbeitungsfehlern ist. Der Hersteller wird nach 
eigenem Ermessen ein Luminometer entweder reparieren oder 
ersetzen, wenn es bei normalem Gebrauch einen derartigen Schaden 
aufweist. 

Die Garantieleistung beinhaltet die Rücksendung des Gerätes in der 
Originalverpackung frei Haus an Ihren Lieferanten mit einem 
Kaufnachweis. Bitte kontaktieren Sie Ihren Lieferanten, bevor Sie 
das Gerät zurücksenden und legen Sie eine genaue 
Problembeschreibung bei. 

8.1 Garantiedauer 

Die Garantie ist für den Erstkäufer gültig für 1 Jahr nach Kaufdatum. 

Unter keinen Umständen wird Hygiena haftbar gemacht werden 
können für indirekte, unfallbedingte oder Folgeschäden. Die Garantie 
ist bezogen auf den Originalkäufer und beschränkt auf Reparatur 
oder Ersatz des Gerätes. 

8.2 Haftungsausschluss 

Bei nicht autorisierten Veränderungen am Gerät oder Benutzung von 
nicht autorisierten Zusatzteilen verfällt die Garantie. 

 
WARNUNG: Bitte benutzen Sie nur Ersatzteile und Tests von 

Hygiena. Der Einsatz anderer Ersatzteile oder Tests macht die 
Garantie ungültig. 
 

9. Fachbegriffe und Abkürzungen 

ATP  Adenosin-Triphosphat – Energieträger-Molekül 

Gerät Die Probenentnahme und chemische Reaktionsvorrichtung 

EMC Elektro-Magnetische Kompatibilität 

fmol Femtomol (10-15 Mol) 

HACCP 
Hazard Analysis Critical Control Point (= Risiko- und 
Schwachstellenanalyse) 

LCD  Liquid Crystal Display 
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NiCD Nickel Cadmium - Aufladbare Batterien 

NiMH Nickel Metal Hydride  - Aufladbare Batterien 

PC  
IBM kompatibler Computer, mit Pentium 1 Prozessor oder 
höher, Windows 98 oder höher installiert 

Ablesen  Gemessener Wert in RLU 

Ergebnis  Messung ok ( ), Achtung ( ) oder zu hoch ( ) 

RLU  Relative Light Units (Messeinheit) 

RS232  
Serielle Schnittstelle auf PC - zur Übertragung von 
Messergebnissen 

USB 
Universaler serieller Stecker zur Verbindung von 
Computerzubehör am PC 

Luminometer  SystemSURE Plus, EnSURE Gerät 

 

10.  Technische Angaben 

 

Allgemein 

 

Abmessungen (B x H xT) 72mm x 191mm x 32mm 

Gewicht (inkl. Batterien)  ca. 260g 

Betriebstemperatur 5°C bis 40°C 

                    Relative Feuchtigkeit 20% biso 85% nicht 
kondensierend 

Lagerungstemperatur -10°C bis 40°C 

                    Relative Feuchtigkeit 20% bis 95% nicht 
kondensierend 
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Gerätedetails  

                    Messspanne 0 bis 9999 RLU 

Messauflösung 1 RLU 

Messdauer 15 Sekunden 

Messabweichung ±5% oder ±5 RLU 

Benutzer IDs 200 IDs mit 16 Buchstaben 

Programmierbare Ergebnisgrenze 5001 Programme 

Programmierbare Testortnamen 5001 Namen mit 20 
Buchstaben 

Testpläne 100 Pläne mit 251 
Programmen 

Ergebnisspeichergröße 2000 Tests 

Serielle Schnittstelle EIA-232 kompatibel 

Batterien  

Batteriegröße (2)  AA, LR6 oder E91 

Batteriearten  

                                        Nicht-wiederaufladbar nom. 1.5V Alkaline 

Wiederaufladbar    
(externes Laden) 

nom. 1.2V NiMH oder NiCD 

Lebensdauer (bei 2600mAh)  
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Energiesparmodus (bei 
20°C) 

min. 6 Monate 

Kontinuierlicher 
Messmodus 

min. 2000 Tests 
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10. Vorsichtsmaßnahmen 

Umgebung und Elektrostatik 

 

WARNUNG: Das Gerät nicht in einer Umgebung benutzen, 
die wegen Explosion oder Entzündung von Stoffen bzw. Gas 
gefährdet ist oder sein könnte. 

 

ACHTUNG: Vermeiden Sie die Anwendung bei direkter 
Sonneneinstrahlung. Auch wenn das Gerät ausgeschaltet ist, 
sollte es vor direktem Sonnenlicht geschützt werden. 

 

ACHTUNG: Das Gerät nicht extremen Temperaturen (siehe 
Kapitel 10) aussetzen und elektrostatische Aufladungen 
vermeiden. 

 

Gerätebenutzung 

 

ACHTUNG: Während des Gebrauchs, bei der Lagerung oder 
dem Transport sollte das Gerät nicht fallen gelassen werden 
oder unsanft behandelt werden. 

 

ACHTUNG: Um das Risiko einer Verletzung oder 
Strangulierung zu vermeiden, darf die Halteschnur für das 
Gerät niemals in Situationen getragen werden, in denen sie in 
Maschinenteile o.ä. geraten könnte. 

 

ACHTUNG: Um zu vermeiden, dass Staub oder Schmutz 
eindringt, halten Sie den Deckel stets geschlossen, wenn Sie 
gerade kein Testobjekt einsetzen oder herausnehmen. 

 

Batterien 

 

WARNUNG: Es dürfen nur nicht aufladbare alkalische 
Batterien oder wiederaufladbare NiMH bzw. NiCD Batterien – 
wie in Kapitel 10 beschrieben – verwendet werden. 

 

WARNUNG: Batterien mit Spannungen höher als 1.65 V 
dürfen nicht benutzt werden. Diese würden das Gerät 
dauerhaft beschädigen. 

 
ACHTUNG: Alte Batterien sind regelkonform und 
umweltbewusst zu entsorgen. 
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Gebrauch und Einlegen des Testbestecks 

 

ACHTUNG: Bitte lesen Sie vor der Anwendung die 
Testkitbeschreibung für das Gerät sowie die geltenden 
Entsorgungsvorschriften. 

 

ACHTUNG: Das Testbesteck lässt sich leicht ins Gerät 
einlegen. Starkes Drücken ist unnötig und sollte vermieden 
werden. Keine anderen Gegenstände in das Gerät einlegen. 

 
ACHTUNG: Bitte vergewissern Sie sich vor Einsetzen des 
Testbestecks, dass dieses sauber und trocken ist. 

 

Tastatur 

 
ACHTUNG: Nicht zu stark auf die Tasten drücken. Ein leichtes 
Drücken ist ausreichend. 

 

RS232 oder USB Schnittstelle 

 

WARNUNG: Der an die RS 232 Schnittstelle des Gerätes 
angeschlossene Computer muss den Anforderungen BS EN 
60950/IEC950 entsprechen. 

 

Gerätegehäuse und Pflege 

 

WARNUNG: Das Gerät ist servicefrei. Es hat keine vom 
Benutzer zu pflegenden Teile. Entfernen oder Öffnen des 
Gehäuses bewirkt Garantieverlust. 

 

WEEE Richtlinie 

 

Das Luminometer ist gemäß der EU-Richtlinie 2002/96/EC 
für elektrische und elektronische Gerätschaft zu 
entsorgen. 

 

WARNUNG: Dieses Produkt nicht als Normalabfall 
entsorgen. Bitte kontaktieren Sie Ihren zuständigen 
Händler, wenn Sie Fragen zur korrekten Entsorgung 
haben. 
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Gesetzliche Anforderungen 
Das Luminometer erfüllt folgende Sicherheits- und EMC-
Anforderungen: 

Allgemein • Niedrigstrom-Richtlinie 73/23/EEC 
• EMC Richtlinie 89/336/EEC 

Sicherheit • BS EN 61010-1:2001, IEC 61010-1:2001 
• UL 61010B-1 
• CAN/CSA C22.2  1010.1-92 

EMC • EN 55022:1998 – Class B 
• FCC CFR47 Pt15.109 – Class B 
• EN 61000-4-3:1996 

ESD • EN 61000-4-2:1995 + A1 

 

Das Luminometer wurde unter Einhaltung der ISO 9001 hergestellt. 
Konformitätserklärung 

Das Luminometer wurde unter Beachtung von und in 
Übereinstimmung aller Anforderungen in Paragraph 11 der „Low 
Voltage Directive 73/23/EEC” konstruiert und hergestellt, gemäß der 
„93/68/EEC” Vorschrift bzgl. der Harmonisierung von Europäischem 
Gesetz für elektrische Geräte mit begrenzten Spannungsbereichen: 
BS EN 61010-1:2001. 

Das Luminometer ist EMC-geprüft von EMC Projects Limited (ein 
UKAS- und CAA- zugelassenes Testlabor und eine in UK 
angemeldete Körperschaft öffentlichen Rechts) und hat das 
Zertifikat No. 6349/07 für die Einhaltung folgender EMC-Standards 
erhalten: 

EN61326 : 1997, diese enthält: 

Radiated Emissions (EN 55022:1998 – Class B) 

Radiated Emissions (FCC CFR47 Pt15.109 – Class B) 

Radiated Immunity (EN 61000-4-3:1996) 

Electrostatic Discharge (EN 61000-4-2:1995 + A1) 

 
Die EMC Richtlinien 89/336/EEC und 92/31/EEC wurden beachtet 
und bestätigt durch 93/69/EEC. 


